
 
 
 
 
 
Anna Krummenacher neu im Vorstand 
 

Der VSV-Vorstand Sektion Unterwalden hatte zur 38. GV nach Ennetbürgen eingeladen. Die einheimische 
Formation Echo vom Honegg aus Ennetbürgen eröffnete den Abend. Nach einem feinen Nachtessen aus 
der Küche vom Herderenteam konnte Präsidentin Pia Graf 138 Mitglieder und Gäste begrüssen. Mit Bil-
dern umrahmt erwähnten Pia Graf, Beat Stöckli, Hubi Wallimann und André Halter in ihren Jahresberichten 
verschiedene Highlights. Das Zentralschweizer Ländlermusikkonzert Mitte Mai in Stansstad und das 26. 
Jungmusikantentreffen in Alpnach waren sicher die Höhepunkte des Vereinsjahres. Bereits zum 8. Mal-
wurde der Bassgeigenkurs durchgeführt. Der mit der Sektion Luzern gemeinsam organisierte VSV-Jass in 
Hergiswil wurde wiederum durch einen Nidwaldner Jasser gewonnen. Viel Freude bereiten immer wieder 
die VSV-Jungmusikanten. Das Alphorntrio Bergkristall ging anfangs Dezember beim Kleinen Prix Walo in 
der Sparte Volksmusik mit dem Siegerpokal nach Hause. 
 
Wechsel im Vorstand 
Vizepräsident André Halter, Registerführerin Jeanette Amstutz und Hubi Wallimann Musikkommission wur-
den in ihren Ämtern bestätigt. Statt das Protokoll führt Chrigi Blättler neu die Vereinskasse, da ihre Vorgän-
gerin Claudia Gasser nach 10 Jahren zurückgetreten ist. Sie wurde dafür mit Blumen, einem Wellnesswo-
chenende und grossem Applaus beschenkt. Anna Krummenacher Alpnach wurde neu als Protokollführerin 
in den Vorstand gewählt.  
Thedy Christen, Ennetbürgen ist im letzten Herbst als Regionalvertreter Zentralschweiz zurück getreten. 
Viel Lob und ein Abschiedsgeschenk erhielt er von der Präsidentin für sein Engagement für die Inner-
schweizer Kantone, insbesondere für Unterwalden. Extra aus Aarau, dem Durchführungsort des alle vier 
Jahre stattfindenden Eidgenössischen Volksmusikfestes, waren zwei OK-Mitglieder angereist, um über den 
Anlass vom 10. – 13.9.2015 zu orientieren und Werbung zu machen. Vertreter der befreundeten Unter-
waldner Schwinger-, Jodler- und Trachtentanzverbände überbrachten Grussworte. Kari Dillier, Küssnacht 
neuer Vertreter der Zentralschweiz und Zentralpräsident Cipriano de Cardenas orientierte über Neues aus 
der Zentralschweiz und dem Dachverband. Mit einer lüpfigen Stubete endete die GV weit nach Mitternacht. 
 


